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©roffiften, Setailliften, ^ynbuftrieïle unb ©enterbe»Ä ^je BeabfidEjtigen, bie Schweiger ÜDfuftermeffe
« ©tnfäufer gu befuc|en, finb eingelabcn, fitfj fd)on
tt heute an ebenfalls bei bec @eftf)äft8ftetle, ©erber»

wife 30, SBafel, eirtguftfjreibert. ®ie ©infäufer muffen
bem 10. Siprit im 93efi|e ber ©infäuferfarte fein,

ß nachher, infolge be§ großen StnbrangeS, eine retfit»
afttige Aufteilung unmöglich ift.

Scr 32. 3îurs fite autogene îtteiaUbcae&cit*
ttg wirb üom 11.—16. Kobern ber 1918 in ber

1 Qathtf) fubbentionierten ffatf)ftf)ule für autogene
Metallbearbeitung (unter Sluffitfjt ber Mg. @e»

53afet, Dtfjfengaffe 3tr. 12, nad) bem
liegen Programm abgehalten. SlrbeitSgeit : SSormittagS

on 8 V4—12 Uhr, natfimittagS bon 2—6 Uhr. Seben
^ormittag finbet ein Vortrag ftatt, ber ca. 2 ©tunben
liiert. SDie übrige Aeit wirb praftifd) gearbeitet.

ÄurSbeiträge : a) für äRitglieber beê à. SB. ffr. 35.—
J für 9?itf)tmitglieber ffr. 55.—. 3n biefen STafen ift

Sntfdjäbigung für ben tBerbrautf) bon Slgeiplen,
peuterftoff, 9JtetaÖen, ©chweifjmaterialien, ©tfjroeiBpulber,
IDtüte bie Sßerfitfjerung enthalten.

Stnmelbungen gu ben Surfen nimmt bis g'um
„• oc ob ember bie ©eftfjaftSftetle be§ ©dpoeigerifetjett
râett)len=SBerein§, Odffengaffe 12, Safel, entgegen. Side

«Î Äut8 betreffenbe Anfragen finb ebenfalls an bie
Vwäftsftclle beS SßereinS gu rieten. ®ie Kur§beiträge

?wffen mit ber Slnmelbung einbegat)lt werben hßofidfetf»
onto V 1454). STÎach ©mpfang be§ SetrageS wirb

Jebem Seilnehmer eine SegitimationSfarte auSgepnbigt.
©chitteijer Anöuftrie unb bic Sctpgigcr ÜJlcffc. 33ci

.W "iiläftfitf) ber ^erbftmuftermeffe in Seipgig oerait»
J Qlteten Aufammenfunft non fctjroeigerifcljen ©infaufent
Ipratfjen aütf) ber Vertreter ber ftfjweijeriftfjen 9)lufter»
IM'V in 93afel, Olegierungsrat ®r. Stemmer unb oer»
jjtebene fdjweigerifdje Kaufleute, auf bereu Slnfragen ber
j^ertreter beS 91eid)s!ommi|fär§ für SlttS» unb ©ittfuhr»
^W'iÜigung, Sîegierungërat ®r. ©äger, Slntroort gab.

Schweiget ©infäufer waren oon ber Anfüge, ©*'=

JGerungen unb UngleidfmaffigJeiten bei ber ©rtetlung
J"i SluSfuljrbewitligungen unb bergleitfjen, fowie bei ber

jWwetfjnung ber 9Jlarfpreife in ffranfenwäprung abgu»
iflfen, fef)v befriebigt. ®er ®ireftor be§ SHejfamteS, ®r.
^W'Wtb Köhler, teilte mit, baff ba§ ben fcf)weigerifd)en
„•Möllern zugebilligte Kontingent ber nad) ®eutfd)lanb

Vifütjrenben SBarett im betrage oon 500,000 3)1art
Uni ^ ^>erbftmeffe nicht coli ausgenützt werben iff
M+ ^ ©tfjweiger Anbuftriellen ein, in Seipgtg au§=

Slilf!( ' ihnen ein loljnenbeS ©efdjüft fieser fei. Am

&J 'ipB on bie ffrage ber Konfurrengmeffe, bie für bie

ß^üieij fowopl wie für Seipgig aufgetaucht ift, erwähnte

; P $r. Köhler noch befonberS bie guten 93egief)uitgen

m ® Sl&wefenheit irgenbwelcher unmittelbarer SBett»

UuM^Mirebungen gmifd)en ben iDleffeit oon Seipgig

ejw öergmerf am ©onjcit (©t. ©allen) oerfpricht

biaVcf"^ Ausbeute. 3)lan ift auf ©rjlager oon 50

2)„,,;J-r ©ifengehalt geflogen. ®ie ergiebigften Sager
[Oglanbê liefern nur um bie 30°/f-

em„^ücr=S)bcrIäul)ifchc SBauöeufmälcr. ®er ©ebanfe

^ant ®berherfteltung beS äufferen ©tf)mutf'e§ tppticljer

%Qyr W_»on S3erghäufern in ben oerfcf)iebenen ®orf= unb

^erla J^n iöerner DberlanbeS reift enblitf)
_

fetuer

bie <> „fi^nng entgegen. Slls erfteS SOlufterbeifpiel foil

Ou v originellen töauernhaufeS in ©piegwtler
bej. ^ ffieihe l'ommen. ®iefe bietet unter anberem tu
gefcfcî^^-ifcfien ®et'oration ber Söruftwanb be§ Dber»

feht feltene 33eifgiel zweier SSignetten nut
j

^etbchen mit untergemaltem ©pruchbanbe. ®tefe§
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pauë foil nun in feiner urfprünglichen Originalität ber
3Jtaferei mieber h^cgeftetlt werben, ©in größerer Sei»

trag an bie Vcefonftruftionsfoften ift biefer 3Tage oom
IVrftanb be§ Oberläubifcljen 3Serf'ehr§oerein§ bewilligt
warben. ®a§ ©piejer §au§ fall ben Slnfportt gur 31atf)=

a'hntung in allen ©ctlern be§ 33erner DberlanbeP geben.
3ßeitere 3Jluftertppen in anberen ïalfchaften follen folgen.
3lud) bie ^ausinfehriften, bie ber forglidje Sammler be§
S3erein§ nun fämtliche auf alle Ahlten bofumentarifch
feftgelegt hat, fallen nach nnb nach ihre 2luffrifchnng
finben. Somit erhält baë Sanbfdjaftêbilb wieberum 21uf=

frtfcljungen, bie bent ©inheimifchen bie äfihetifchen Kui=
turwerfe feiner ettgfien fpeimat in lebhaftere ©rinnerung
bringen unb für frembe ©äfte eine Bereicherung an inter»
effanteften Sehenswürbigfeiten bebeuten.

3lu äBnffcrleiümfiSittftallatcurc. ' ff" Berichtigung
einer fürglich erfd)ienenen ^re§notig teilt ber fßerbanb
ber 3ßafferteitung§inftallateure ber ©labt 33ern mit, ba^
ber ^reiëtarif über ©uff», ©chntiebeifen» unb 33teirohr=
inftallationen im 31fforb unb Saglohn, fomte über fani»
täre Apparate gu ffr. 2.2 5 per ©tütf, ober in ©en»

bungen oott 5 ©tüc! gu ffr. 10.— per ©enbung,
inftufioe ißorto nnb heutiger © e u e r u n g § I i ft e per 31ath»

nähme begogen werben fann. Seftellungen finb gu richten

an ba§ ©efr e tari at, Särenplalg 15, S3ern.

31.»®. ©aêmerl ©tuficDcln. ffür ba§ 33etriebsfahr
191748 gelangt, wie feit fahren, eine Sioibenbe oon
4,5 ißrogent gur 3lu§richtung.

ßiteratur»
®rippc — Öefäntpfmtg — öeljanölung. ®on tüch»

iigett t'irgten rebigiert unb empfohlen. 1 ©yemplar
— 10 ©t§-., partienmeife billiger. A« begiehen bei

ber 33uchbrutferei Stiel) 1er & ©o. in «eut, fowie
in jeber Suchhanbtung unb papeterie.

Ait f'ttapper, überftchllicher fform finb hier bie wich»

tigften ärgtlichen Dlatfchläge gur iBefampfung unb 33e=

hanblung ber ©rippe gufammengeftellt. fju ber 'gegen»

wärtigen Aett faille jebermann biefes ©chriftchen befilgen

'à. II Mnstr. schweiz. Yaudw. Zeitung („Meisterblatt", 307

Grossisten, Detaillisten, Industrielle und Gewerbe-

ni« beabsichtigen, die Schweizer Mustermesse
^ Einkäufer zu besuchen, sind eingeladen, sich schon
n heute an ebenfalls bei der Geschäftsstelle, Gerber-

30, Basel, einzuschreiben. Die Einkäufer müssen
"r dem 10. April im Besitze der Einkäuferkarte sein,
a nachher, infolge des großen Andranges, eine recht-

zeitige Zustellung unmöglich ist.
Der 32. Anrs für autogene Metallbearbeit-

ng wird vom 11.-16. November 1918 in der
lautlich subventionierten Fachschule für autogene
Metallbearbeitung (unter Aufsicht der Allg. Ge-
./^beschule) in Basel, Ochsengasse Nr. l2, nach dem

uchen Programm abgehalten. Arbeitszeit.- Vormittags
on 8 Vá—12 Uhr, nachmittags von 2—6 Uhr. Jeden

^ormittag findet ein Vortrag statt, der ca. 2 Stunden
Mert. Die übrige Zeit wird praktisch gearbeitet.

Kursbeiträge: n) für Mitglieder des S. Ä. V. Fr. 35.—
mr NichtMitglieder Fr. 55.—. In diesen Taxen ist

'k Entschädigung für den Verbrauch von Azetylen,
Sauerstoff, Metallen, Schmeißmaterialien, Schweißpulver,
iowie die Versicherung enthalten.

Anmeldungen zu den Kursen nimmt bis zum
November die Geschäftsstelle des Schweizerischen

xHetylen-Vereins, Ochsengasse 12, Basel, entgegen. Alle

^ Kurs betreffende Anfragen sind ebenfalls an die
eschäftsstclle des Vereins zu richten. Die Kursbellräge

?ussen mit der Anmeldung einbezahlt werden (Poftcheck-
onto V 1454). Nach Empfang des Betrages wird

iedein Teilnehmer eine Legitimationskarte ausgehändigt.

Schweizer Industrie und die Leipziger Messe. Bei
M anläßlich der Herbstmustermesse in Leipzig oeran-
s Meten Zusammenkunft von schweizerischen Einkäufern
brachen auch der Vertreter der schweizerischen Muster-
Mile in Basel, Regieruugsrat Dr. Aemmer und ver-
Medene schweizerische Kaufleute, auf deren Anfragen der
^ertreter des Reichskommissärs für Aus- und Einsuhr-
^williguug, Regieruugsrat Dr. Säger, Antwort gab.
Me Schweizer Einkäufer waren von der Zusage, Er-
^lweruugen und Ungleichmäßigkeiten bei der Erteilung
Mu Ausfuhrbewilligungen und dergleichen, sowie bei der
Mchechnnug der Markpreise in Frankenwährung abzu-
Men, sehr befriedigt. Der Direktor des Meßamtes, Dr.
Mnnund Köhler, teilte mit, daß das den schweizerischen
eiÜ .ellern zugebilligte Kontingent der nach Deutschland

zuführenden Waren im Betrage von 500,000 Mark

ì.
^er Herbstmesse nicht voll ausgenützt worden ist

-tun Schweizer Industriellen ein, in Leipzig aus-

An/c -
ihnen ein lohnendes Geschäft sicher sei. Im

Su! ^ "n die Frage der Konknrrenzmejse,^ die für die

Mweiz sowohl wie für Leipzig aufgetaucht ist, erwähnte

'um Köhler noch besonders die guten Beziehungen
Abwesenheit irgendwelcher unmittelbarer Wett-

^^êbestrebungen zwischen den Messen von Leipzig

Bergwerk am Gonzen (St. Gallen) verspricht

bis Mche Ausbeute. Man ist aus Erzlager von 50

Eisengehalt gestoßen. Die ergiebigsten Lager
lchlands liefern nur um die 30°/c.

cino^ner-Oberländische Baudenkinäler. Der Gedanke

Erstellung des äußeren Schmuckes typischer

TiM^.rion Berghäusern in den verschiedenen Dorf- und

-à des Berner Oberlandes reift endlich semer

dix „ichung entgegen. Als erstes Musterbeispiel soll

ag Mstade originellen Bauernhauses in Spiezwuer
dex ^ Reihe kommen. Diese bietet unter anderem in
gesMjMRschen Dekoration der Brustwand des Ober-

Astres das sehr seltene Beispiel zweier Vignetten nut
^

u^wchen mit untergemaltem Spruchbande. Dieses

â-.G. Sir«.
s.

Haus soll nun in seiner ursprünglichen Originalität der
Malerei wieder hergestellt werden. Ein größerer Bei-
trag an die Rekonstruktionskosten ist dieser Tage vom
Vorstand des Oberländischen Verkehrsvereins bewilligt
worden. Das Spiezer Hans soll den Ansporn zur Nach-
ahmung in allen Tälern des Berner Oberlandes geben.
Weitere Mnstertypen in anderen Talschaften sollen folgen.
Auch die Hausinschristen, die der sorgliche Sammler des
Vereins nun sämtliche aus alle Zeiten dokumentarisch
festgelegt hat, sollen nach und nach ihre Auffrischung
finden. Damit erhält das Landschaftsbild wiederum Auf-
frischungen, die dem Einheimischen die ästhetischen Kul-
turwerke seiner engsten Heimat in lebhaftere Erinnerung
bringen und für fremde Gäste eine Bereicherung an inter-
essantesten Sehenswürdigkeiten bedeuten.

An Wasserleitungsinstallatcure. In Berichtigung
einer kürzlich erschienenen Preßnotiz teilt der Verband
der Wasserleitungsinstallateure der Stadt Bern mit, daß
der Preistarif über Guß-, Schmiedeisen- und Bleirohr-
installationen im Akkord und Taglohn, sowie über sani-
täre Apparate zu Fr. 2.25 per Stück, oder in Sen-
düngen von 5 Stück zu Fr. 10.— per Sendung,
inklusive Porto und heutiger Teuer u n g sliste per Nach-
nähme bezogen werden kann. Bestellungen sind zu richten

an das Sekretariat, Bärenplatz 15, Bern.
A.-G. Gaswerk Ewsiedeln. Für das Betriebsjahr

1917-18 gelangt, wie seit Jahren, eine Dividende von
4,5 Prozent zur Ausrichtung.

Literatur.
Grippe — Bekämpfung — Behandlung. Von tüch-

tigen Ärzten redigiert und empfohlen. 1 Exemplar
10 Cà, partienweise billiger. Zu beziehen bei

der Buchdrnckerei Büchler 6c Co. in Bern, sowie

in jeder Buchhandlung und Papeterie.

In knapper, übersichtlicher Forin sind hier die wich-

tigsten ärztlichen Ratschläge zur Bekämpfung und Be-

Handlung der Grippe zusammengestellt. In der siegen-

wärtigen Zeit sollte jedermann dieses Schriftchen besitzen!
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